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CSU will Verkehr in der
Innenstadt beschleunigen

Ampelphasen für Linksabbieger sollen geändert werden
bayreuth

Die CSU will den Innenstadtverkehr beschleunigen und hat dazu einen Antrag 
vorbereitet. Er sieht vor, die Ampelphasen anders einzurichten.
An vielen ampelgesteuerten Kreuzungen der Stadt könnte eine Verkehrsbeschleunigung 
erfolgen könnte, schreibt die CSU. Aktuell würden an vielen großen Kreuzungen in der 
Stadt Bayreuth die Linksabbieger in zwei verschiedenen Ampelphasen geführt. Die CSU 
beantragt nun, an ampelgesteuerten Kreuzungen im Stadtgebiet die Linksabbieger mit 
einer Ampelphase gleichzeitig zu führen. In der zweiten Ampelphase fährt der 
Geradeausverkehr gleichzeitig. Die Fußgängerampeln führen parallel zum 
Geradeausverkehr. Durch diese Regelung werde eine Ampelphase eingespart und der 
Verkehr entsprechend zügig geführt.
Die Verwaltung wird beauftragt, alle innerstädtischen Kreuzungen zu überprüfen und die 
Ampelschaltungen im Sinne unseres Antrags zu optimieren.
Ein zweiter Antrag beschäftigt sich mit der Kulmbacher Straße. Die Fahrzeuge auf der 
Linksabbiegerspur bei der Einmündung der Kulmbacher Straße in den Nordring 
(stadteinwärts) blockieren den Geradeausverkehr in Richtung Hindenburgstraße und 
führen so ständig, aber vor allem in den Stoßzeiten, zu erheblichen 
Verkehrsbehinderungen.
Die CSU beantragt deshalb, die Fahrbahn stadteinwärts etwa ab der Abbiegung zur Firma 
Mallani zweispurig zu führen, um einen besseren Verkehrsfluss zu erreichen. „Nach 
unserem Ermessen lässt sich diese Maßnahme durch Abmarkierungen ohne große Kosten 
realisieren. Die Fahrbahn ist durchgehend breit genug und auch die Abbiegespur 
stadtauswärts in die LVA-Klinik dürfte durch die Maßnahme nicht tangiert werden“, 
schreibt die CSU.
nk


